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Romanshorner Spitzensportlerin 

von Pandemie ausgebremst

Das nächste grosse Ziel von Yasmin Giger wären die Europameister-
schaften diesen Sommer in Paris gewesen. Ja sogar mit den Olympi-
schen Sommerspielen in Tokio hat sie geliebäugelt; diese hätten bei op-
timalem Verlauf der Wettkämpfe durchaus zum Thema werden können. 
Die Träume 2020 sind geplatzt: Die EM ist ganz abgesagt, die Olympi-
schen Sommerspiele auf 2021 verschoben.

Grossanlässe mit Abertausenden von Zuschauern waren von den Rest-

riktionen bedingt durch die Corona-Pandemie als Erstes betroffen: Die 

Leichtathletik-Europameisterschaften in Paris wurden am 24. April ab-

gesagt, nachgeholt werden sie nicht. «Olympia» auf 2021 verschoben.

Wie geht eine Spitzensportlerin wie die Romanshorner Leichtathle-

tin Yasmin Giger damit um, wenn alles plötzlich auf null steht? Was 

bedeutet es für sie als nunmehr Profisportlerin, die sich über Jahre 

mit Ehrgeiz und hartem Training auf solch grosse Ziele vorbereitet 

hat, wenn keine Wettkämpfe bestritten werden können und sie sozu-

sagen vor der Ziellinie ausgebremst wird?

Der «Seeblick» konnte sich Anfang Juni mit Yasmin Giger (telefo-

nisch) unterhalten.

Yasmin, dein grosses Ziel für 2020 waren die Leichtathletik-Europa-

meisterschaften, die vom 25. bis 30. August in Paris hätten stattfinden 

sollen. Wie hast du den Moment erlebt, als sie abgesagt wurden?

Yasmin Giger: Die Leichtathletik-EM in Paris wären dieses Jahr 

mein Highlight gewesen und ich hatte mich im Vorfeld schon sehr 

darauf gefreut. Als die Corona-Massnahmen vom Bund ausgespro-

chen und die Sportanlagen geschlossen wurden, habe ich damit ge-

rechnet, dass sie nicht stattfinden werden. Es hat mich daher nicht so 

überrascht, obwohl ich sehr gerne teilgenommen hätte. Ich bin zu-

versichtlich, dass ich an den nächsten Europameisterschaften wieder 

Fortsetzung auf Seite 3

«Erlebnisführer» Seiten 9–12

Haben Sie eine offene Lehrstelle 2021?

Mit einem Eintrag in der Beilage «Freie Lehrstellen 2021» der 

drei Lokalzeitungen Seeblick, Loki und amriswil.info erreicht Ihre 

Suche 16’100 Haushaltungen. 

Buchen Sie noch heute bei: 

Ströbele Kommunikation

Renate Bachschmied 

T  079 105 62 19, renate.bachschmied@stroebele.ch

Kreativität: Stabilisationsprogramm im Treppenhaus. Yasmin Giger hielt sich 

auch im Lockdown fit. Foto: Giger
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Zu jedem Harass Möhl-Saft klar und Saft vom Fass trüb 

(mit und ohne Alkohol) in der traditionellen 

Bügelflasche und der 1-Liter-Glasflasche schenken
Ihnen ein Original Möhl Brotkörbchen.*
Unsere feinen Apfelweine aus Ostschweizer Äpfeln
passen zu allen Gelegenheiten und sind natürliche
Durstlöscher.

vom Fass trüb 

wir

*29. Juni –17. Juli, solange Vorrat

F A S H I O N  P O I N T

Marken-Mode, die anzieht
Punkten Sie mit uns, es lohnt sich!

Herzlich willkommen an der Alleestrasse 37.

Irene Tanner und ihr Team
Alleestrasse 37 · 8590 Romanshorn · Telefon 071 463 45 62

Roter Punkt

Übriges Sortiment

(Ausgenommen Neuheiten 2020, Stehmann- und Zerreshosen, usw.)
Grössen 36 – 50
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teilnehmen kann, sofern sie stattfinden, was 

ich hoffe.

Wie war deine Form zu diesem Zeitpunkt? 

Anfang Jahr hast du noch an einer Verletzung 

laboriert. Konntest du den Trainingsrückstand 

bis zu diesem Aus aufholen?

Meine Form war zu diesem Zeitpunkt bereits 

wieder gut, sodass ich auf die Europameis-

terschaften hin wieder bei 100% gewesen 

wäre. So hatte ich wieder Zeit, mich auf den 

Aufbau zu konzentrieren, um diesbezüglich 

nichts zu forcieren.

Dann kam das Wettkampfaus. Diese Situation 

war bestimmt psychisch sehr herausfordernd. 

Wie bereitest du dich mental vor, hältst durch, 

und was machst du, damit du dieses Auf und 

Ab ertragen kannst?

Aufgrund der Corona-Situation rechnete ich 

damit, dass diese Saison speziell sein wird 

und Wettkämpfe in der gewohnten Form 

schwierig durchführbar sein werden. Nichts-

destotrotz bin ich zuversichtlich, dass Wett-

kämpfe in einer spezielleren Form doch noch 

stattfinden werden; da bin ich gespannt, 

was sich der Verband und die Veranstalter 

ausdenken. Da ich schon in der Vergangen-

heit mit Rückschlägen und Niederlagen 

zu kämpfen hatte, ist es für mich mehr eine 

Motivation, diese Zeit so gut wie möglich 

fürs Trainieren zu nutzen, um bereit zu sein, 

wenn Wettkämpfe wieder stattfinden. Klar 

würde ich gerne meine Leistungen auf der 

Bahn zeigen; ich bin ein positiver Mensch 

und daher optimistisch, dass ich das bald 

wieder tun kann. Meine Familie und mein 

Umfeld unterstützten mich sehr, sodass es 

für mich psychisch keine allzu grosse Her-

ausforderung ist.

Wie hast du die Fitness beibehalten? Welche 

Trainingsmöglichkeiten nutztest du in der 

wettkampffreien Zeit?

Ich darf wieder mit meiner Trainingsgrup-

pe im Letzigrund trainieren, was für mich 

ein grosser Fortschritt ist, obwohl ich das 

Home-Training ganz gut absolvieren konnte. 

Als ich zu Hause in Romanshorn trainierte, 

weil die Sportanlagen geschlossen blieben, ha-

be ich mit etwas Kreativität das Stabilisations- 

sowie Kraftprogramm ausgeübt. Meine Läufe 

konnte ich ganz gut auf Landstrassen und an 

der Seepromenade zu Randzeiten machen, als 

noch nicht so viele Personen draussen waren.

Gerade als Neo-Profisportlerin ist es hart, kei-

ne Wettkämpfe bestreiten zu können, sozusa-

gen kein Einkommen zu haben. Wie hältst du 

dich finanziell über Wasser?

Aus finanzieller Sicht ist es sicher eine grosse 

Herausforderung. Da ich noch am Anfang 

meiner Karriere stehe, bin ich noch nicht so 

stark von Startgeldern und Siegesprämien 

abhängig. Mein Umfeld hat sich intensiv da-

rum bemüht, dass ich mich finanziell über 

Wasser halten kann, was mir der Situation 

entsprechend auch gut gelingt. Hier möchte 

ich einen grossen Dank an den Verband, den 

LCZ, die Sponsoren, die Stiftung Schweizer 

Sporthilfe und das Sportamt des Kantons 

Thurgau aussprechen, die mich auch in die-

ser speziellen Situation unterstützen!

Welches sind für dich die nächsten Ziele?

An erster Stelle steht mein Ziel, gesund zu blei-

ben und dann, dass ich von Rennen zu Rennen 

mein Bestes geben kann. Im nächsten Jahr 

wäre es interessant, an Indoor-Meisterschaften 

(EM und WM) teilnehmen zu können.

Auf die Outdoor-Saison bezogen: Die 

Leichtathletik-WM in Eugine von 2021 

wurde auf 2022 verschoben, wegen der Ver-

schiebung von Olympia Tokio, diese wäre 

ein grosses Ziel von mir gewesen. Somit fo-

kussiere ich mich auf die Olympiade in To-

kio! Für diesen Sommer habe ich mir vorge-

nommen, mich akademisch weiterzubilden 

und prüfe gerade, wie ich die Berufsmaturi-

tät mit dem Sport kombinieren kann, es ist 

mir ein wichtiges Anliegen, das ich mich da 

weiterentwickle. Marianne Lüchinger

Fortsetzung von Seite 1

� Boulebar am Boulevard

Wie so vielen anderen, die sich auf ein unbeschwertes und freundschaft-

liches Zusammensein freuten, hat auch dem Verein Kulturhafen das Co-

ronavirus einen Strich durch die Rechnung gemacht. Da alles noch etwas 

unsicher aussieht, und das Team umfangreiche (auch finanzielle) Anstren-

gungen hätte unternehmen müssen, wurde entschieden, die Boule-Sai-

son erst nach den Sommerferien in Angriff zu nehmen. Umso engagierter 

wird man die Termine vom 14. August bzw. 4. September in Angriff nehmen. 

Wie gewohnt sollen die Besucher dann weder auf gute Gesellschaft noch 

gepflegte Speisen und Getränke verzichten müssen und so einen unter-

haltsamen Spätsommerabend am Boulevard beim Hafen geniessen kön-

nen. Weitere Informationen: www.kulturhafen.ch. Felix Meier / Koord.

� Patrozinium St. Johannes der Täufer

Die katholische Kirche feiert in den Gottesdiensten am Wochenende, 

27./28. Juni, ihren Kirchenpatron, Johannes den Täufer. Nach der Messe 

am Samstagabend wird das Johannesfeuer entfacht und die ganze Nacht 

bis zur Sonntagsmesse durch Feuerwachen gehütet. 

Die Feuerwachen würden sich freuen, wenn viele mit ihnen die Glut des 

Glaubens hüten. 

Einen Teil der Nacht das Feuer hüten, in Stille, im Gebet, mit Musik... und da-

bei selber Ruhe finden und die Nacht und das Feuer auf sich wirken lassen.

Kath. Pfarrei Romanshorn

KURZ NOTIERT

… zum revidierten Rahmennutzungsplan mit 

Zonenplan und Baureglement.

In der rege besuchten Parteiversammlung der 

FDP Romanshorn vom 15. Juni 2020 wurde trotz 

2-m-Abstand intensiv über den revidierten Rah-

mennutzungsplan diskutiert, der von Stadtrat Phi-

lipp Gemperle und Stadtplaner Ronny Ambauen 

vorgestellt wurde. 

Die FDP spricht sich klar für die Ja-Parole an der 

Gemeindeversammlung vom 2. Juli aus, da sie 

unter anderem dem Bauherrn wegen des Wegfalls 

der Ausnützungsziffer eine freiere Verfügung über 

den Innenraum eines Gebäudes ermöglicht und 

mit der Definition der Grünfläche in den meisten 

Fällen verdichdeteres Bauen fördert.

In einem zweiten Teil der Versammlung stellte 

Stadtpräsident Roger Martin den Bericht zur Pen-

sionskasse Romanshorn vor, der unter anderem 

aufgrund eines Antrags der FDP an der letzten 

Budgetgemeindeversammlung erstellt wurde. Der 

Bericht wurde zur Kenntnis genommen. Eine Stel-

lungnahme wird dann erfolgen, wenn die konkrete 

Abstimmungsbotschaft vorliegt.

Die engagierten Diskussionen an der Versamm-

lung haben gezeigt, wie wichtig es ist, dass poli-

tische Auseinandersetzung wieder möglich ist. 

Wir sind deshalb sehr froh, dass die Gemeindever-

sammlung am 2. Juli stattfinden kann.

Arno Germann, Präsident FDP Romanshorn

«Standpunkt zur ausserordentlichen Gemeindeversammlung Romanshorn vom 2. Juli 2020»

Die FDP sagt klar Ja



Es war einmal… ein Lockdown, der die Welt, 
die Schweiz, Romanshorn veränderte. Ein durch 
einen Virus verursachten Lockdown, in dem sich 
durch Unsicherheit und Angst geprägte Einwoh-
nerinnen und Einwohner Solidarität schworen 
und grossenteils auch lebten. So gingen jünge-
re für ältere Einwohnende einkaufen. Menschen 
akzeptierten die Einschränkung der persönlichen 
Freiheit, verhielten sich diszipliniert.  

Anspruchsvolle Zeiten liegen hinter uns. Zeiten, 
in denen Isolation und soziale Distanz teils para-
doxerweise zu mehr 
sozialer Nähe ge-
führt haben. Viele 
Initiativen aus und 
für Romanshorn ha-
ben Betroffenen das 
Leben erleichtert. 
Dafür danke ich Ih-
nen sehr herzlich.

Nun greifen auf-
grund der sinken-
den Fallzahlen mehr und mehr Lockerungsmass-
nahmen. Sie entlassen uns nach und nach aus 
dem Schwitzkasten der BAG-Massnahmen. Dies 
kommt zur rechten Zeit – zur Sommerzeit. Aber 
klar: Auch für die Hafenstadt gestaltet sich der 
Weg hin zu einer neuen Normalität wie die (hof-
fentlich) letzten Meter dazu als beschwerlicher 
Marsch mit Fallstricken. Wir müssen achtsam 
bleiben, Distanzen und Hygieneregeln weiter ein-
halten. Dann kommt es gut. 

Zum Thema schöne neue Zukunft: Die undatier-
te Postkarte illustriert es treffend: Erstens kommt 

es anders, und zwei-
tens, als man denkt. 
Stadthistoriker Max 
Brunner schätzt 
das Erscheinungs-
datum der Karte auf 
die vorletzte Jahr-
hundertwende. "Into 
the great wide open" 
heisst ein Song von 
Tom Petty – und ge-

nau so muss das Grundgefühl gewesen sein um 
das Jahr 1900: Alles ist möglich. Eine Schwebe-
bahn über der Bahnhofstrasse, architektonische 
Würfe, Tramlinien. – Aufbruchsstimmung!

Die Geschichte belegt kleinere Brötchen. Doch 
überzeugt, begeistert und beflügelt mich die 
einst imaginierte Zukunft durch die Kraft der 
Vision. Wir sollten diese mitnehmen für aktuelle 
Weichenstellungen. In wenigen Tagen entschei-
den Sie über den Rahmennutzungsplan, der für 
die weitere Entwicklung unserer Stadt von ent-
scheidender Bedeutung ist. Der Stadtrat ist 
überzeugt, dass die revidierten Planungsgrund-
lagen ein zielführendes Instrument für die nächs-
ten 10 bis 15 Jahre sein werden.  

Seit 2019 bin ich Stadtpräsident von Romans-
horn. Ich bin hier aufgewachsen, habe hier die 
Schulbank gedrückt und fand eine meiner ersten 
Anstellungen bei der Stadtverwaltung. Somit 
fühle ich mich der DNA der Hafenstadt sehr nahe. 
Vielleicht sind meine Einschätzungen zutreffend, 
vielleicht auch nicht – aber ich möchte meine 
Wahrnehmung trotzdem mitteilen. 

Die letzten rund 150 Jahren machte die See-
gemeinde und heutige Hafenstadt immer wieder 
unterschiedliche Phasen durch. Interessant aus 
meiner Sicht ist, dass sich immer wieder schöp-
ferische Phasen mit Pioniergeist sowie eher des-
truktive oder rezessive Phasen abgewechselt 
haben. Hier stellt sich die Frage, ob eine konti-
nuierliche und nachhaltigere Entwicklung nicht 
sinnvoller ist als eine solche Hü- und Hott-Poli-
tik: also täglich kleine Brötchen, die zu einem 
grossen Ganzen führen? Immer wieder waren wir 
bereit, in die Zukunft zu vertrauen. Diese Bereit-
schaft zur Entscheidung ist matchentscheidend. 

Auch bezüglich Finanzen gilt es wichtige Weichen 
zu stellen. Beispielsweise bei der Überführung der 
Pensionskasse Romanshorn in die Pensionskasse 
Thurgau. Dieser Vorgang ist mit einem Preisschild 
versehen, stellt aber eine vermutlich nie mehr wie-
derkehrende Chance dar, ein schwieriges Kapitel 
mit kalkulierbarem Aufwand abzuschliessen, um 
danach klar auf die Zukunft fokussieren zu können. 
Einschneidend, aber notwendig. 

Ich wünsche Romanshorn eine gute Rückkehr 
zur Normalität und ein gutes Gespür für die wich-
tigen bevorstehenden Entscheidungen. Lassen 
Sie uns von der Krise lernen, zeigen Sie sich wei-
ter solidarisch mit der Gemeinschaft, dem ein-
heimischen Gewerbe, ihren Nachbarn.  

Herzlichen Dank. 
Ihr

Schöne neue Zukunft: Eine Postkarte der vorletzten Jahrhundertwende zeigt die Vorstellungen.
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                                          im Juni 2020

«Weichenstellungen sind 
nun notwendig. Darin hat 
Romanshorn eine lange 
Tradition. Nutzen wir sie: 
Heute für die Zukunft.»

Stadtpräsident 

Roger Martin

Auf einWort
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Versuchsphase der kommunalen 
Jugendarbeit wird verlängert
Der Stadtrat verlängert die Versuchsphase der 
kommunalen Jugendförderung und offenen Ju-
gendarbeit Romanshorn-Salmsach um ein halbes 
Jahr bis März 2021. Die neue Jugendarbeit war im 
Oktober 2019 gestartet und als einjährige Ver-
suchsphase angelegt. Trotz relativ geringen Perso-
nalressourcen - zwei Jugendarbeiter teilen sich ein 
Pensum von 60 Prozent – wurden  rasch konkrete 
Angebote umgesetzt. Der Lockdown behinderte 
jedoch Teile der weiteren Aufbauarbeiten, da einer-
seits der Jugendraum nicht mehr benutzt werden 
konnte und andererseits das Sammeln von Erfah-
rungswerten zu Nutzergewohnheiten und -bedürf-
nissen der Jugendlichen mehrheitlich entfiel. 

Breite Unterstützung für Verlängerung

Vorgesehen war, im Sommer 2020 die Erfahrun-
gen des Versuchsbetriebs mit Begleitung der 
Fachschule St. Gallen auszuwerten und damit die 
Richtung der künftigen Jugendarbeit zu bestim-
men. Aufgrund der pandemiebedingt verkürzten 
Betriebszeit hat die Jugendkommission die vor-
liegenden Daten nun als zu wenig repräsentativ 
taxiert und dem Stadtrat eine Verlängerung der 
Versuchsphase um ein halbes Jahr beantragt. 
Diesem Antrag hat die Exekutive in seiner Sitzung 
vom 16. Juni 2020 entsprochen. 
    Sowohl die Sekundarschulgemeinde Roman-
shorn-Salmsach wie die Gemeinde Salmsach 
unterstützen neben der Stadt Romanshorn die 
Jugendarbeit weiterhin ideell und finanziell.  

Tatsächliche Nutzung prüfen

Die Verlängerung ermöglicht es auch, Erfah-
rungen zum Nutzungsverhalten im ganzen Win-
terhalbjahr zu sammeln, was 2019/2020 nicht 
möglich war, weil der Jugendraum wegen Reno-
vationsarbeiten erst anfangs 2020 zur Verfü-
gung stand. Dabei wird sich auch zeigen, ob die 
Angebote der Jugendarbeit über eine längere 
Zeitspanne tatsächlich genutzt werden. Dies zu 
beurteilen ist heute anspruchsvoll. 
    In der Coronakrise reagierten die Jugendar-
beiter rasch, waren aufsuchend unterwegs und 
bauten gleichzeitig die digitalen Kanäle etwa 
mit einem WhatsApp-Chatroom oder mittels 
Instagram aus. So hielten sie Kontakt zu den 
Jugendlichen. Seit Juni hat der Jugendraum mit 

einem Schutzkonzept wieder geöffnet und der 
Betrieb wurde in Kleingruppen im Raum und am 
See hochgefahren. Die Jugendarbeiter hoffen, 
nach den Sommerferien durch den Bund wieder 
regelmässig öffnen sowie geplante Workshops 
durchführen zu können.

Belebung für das Hafenareal
Auf dem städtischen Grundstück im Hafenareal 
sind Veränderungen vorgesehen. Ab Freitag, 26. 
Juni 2020, liegen dazu zwei Baugesuche während 
20 Tagen öffentlich auf. Bauherren sind einerseits 
die Wiener Kaffee Franzl GmbH, welche den Zu-
schlag für den saisonalen Betrieb des Glacé-Gar-
tens (ehemals Bistro Heaven) erhalten hat und 
nun die bestehende Baute ersetzen möchte sowie 
andererseits die East Side Gastro & Event GmbH 
(Betreiberin Hafenlounge), die während den Win-
termonaten neben der bestehenden Hafenlounge 
mit dem Fondue Chalet (inkl. Glühweinbar und 
Synthetik-Eisbahn fürs Eisstockschiessen) ein 
neues Angebot realisieren will. 

Gemeindeversammlung am 2. Juli 2020
Über den revidierten Rahmennutzungsplan be-
finden die Romanshorner Stimmberechtigten am 
2. Juli 2020 an einer ausserordentlichen Gemein-
deversammlung. Sie findet in der evangelischen 
Kirche statt. Türöffnung ist um 19.00 Uhr. Mit 
den neuesten Lockerungen des Bundesrates sind 
Versammlungen bis 1000 Personen möglich, die 
Kirche hat 800 Plätze. Weil der Mindestabstand 
von 1,5 Meter nicht gewährleistet ist, hat die 
Stadt für die Veranstaltung eine Maskentrag-
pflicht sowie ein lückenloses Contact-Tracing 
durch Anwesenheitskontrolle angeordnet. Die 
Stadt bittet die Besucherinnen und Besucher, 

eigene Masken mitzubringen (einige sind in Re-
serve) und wie gewohnt die Stimmrechtsaus-
weise abzugeben. Vor Eintritt müssen die Hände 
desinfiziert werden. Und es gilt nach wie vor: Falls 
Sie sich krank fühlen, bleiben Sie bitte Zuhause. 
Schutzkonzept und alle Unterlagen hier: www.

romanshorn.ch/rahmennutzungsplan

Neue Unterflur-Sammelstelle   
Bei der Überbauung Hubhof an der Hubhofgasse 
26 wird Ende Juni 2020 eine weitere Sammelstelle 
mit Unterflurcontainer in Betrieb genommen.
    Die neue Sammelstelle bringt mehr Flexibilität 
und Sauberkeit für die Benutzenden, bedingt aber 
teilweise auch eine Veränderung von Gewohn-
heiten. Die betroffenen Quartierbewohner sind 
persönlich angeschrieben sowie mit einem Merk-
zettel mit den Übergangsregelungen und einem 
Plan bedient worden. Für weitere Auskünfte steht 
die Bauverwaltung der Abteilung Bau und Verkehr 
während den Bürozeiten zur Verfügung: +41 58 
346 83 70 und bauverwaltung@romanshorn.ch.

Mitteilungen Einwohneramt
Geburten

21. Mai 2020 in Münsterlingen

–   Ben Sela Buck, Sohn des Sebastian Buck und 
der Naemi Buck

Todesfälle

11. Juni 2020 in Romanshorn

–    Fisch-Egger Kurt, geb. 16.02.1947 
14. Juni 2020 in Münsterlingen

–   Anderauer Bruno, geb. 04.04.1955
14. Juni 2020 in Romanshorn

–    Lanz Ernst, geb. 15.09.1929
16. Juni 2020 in Romanshorn

–    Bötsch Erich, geb. 09.01.1959   

Mitteilungen Stadt Romanshorn, 14. Juni 2019 Mitteilungen Stadt Romanshorn, 26. Juni 2020 

Jugendarbeit in Coronazeiten: Abstand und das Einhalten der Hygieneregeln sind auch hier oberstes 

Gebot. Dafür sorgen die Jugendarbeiter Giuseppe Capassi (links) und Carlo Zanetti.  
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Kanalreinigung
privater Entwässerungsanlagen

Die Stadt Romanshorn reinigt im 3-Jahres-
rhythmus die öffentlichen Kanalisationslei-
tungen. Dieser Unterhalt dient der Werter-
haltung und der Gewährleistung einer hohen 
Entsorgungssicherheit.

Für die Reinigung der Anlagen der privaten 

Liegenschaftsentwässerung sind die Besit-
zer selber verantwortlich. Oft wird die private 
Hauskanalisation jedoch vernachlässigt. Da-
bei können durch die Spülung Schäden ver-
mieden oder mindestens frühzeitig erkannt 
werden (Verstopfungen, Leitungsbrüche usw.). 
Den Liegenschaftsbesitzern wird deshalb 
von den Abwasserfachleuten dringend ein re-
gelmässiger Unterhalt (ca. alle sechs Jahre) 
empfohlen. Dazu gehören das Spülen der Lei-
tungen und Kontrollschächte und die Entlee-
rung von Hofsammler und Einlaufschächten.
Dieses Jahr werden alle öffentlichen Kanäle 

im Gebiet 2 (siehe Planausschnitt) gespült.
Wir empfehlen den Liegenschaftsbesitzern 
in diesem Gebiet, vorgängig ihre privaten 
Entwässerungsanlagen reinigen zu lassen. 
   Die Stadt Romanshorn beauftragte die U. 
Brauchli AG, Romanshorn, mit den Kanal-
reinigungsarbeiten. Sie wird ab Ende Au-
gust 2020 die gemeldeten privaten An-
lagen zu einem Vorzugspreis reinigen
      Die interessierten Grundeigentümerinnen und 
Grundeigentümer können sich mit dem Talon 
bis 23. August 2020 bei der Abteilung Betriebe 
Bau und Verkehr anmelden. Die U. Brauchli AG 
wird danach die Arbeiten koordinieren, den Lie-
genschaftsbesitzern den Termin mitteilen und 
die Leistungen direkt in Rechnung stellen.  

Mitteilungen Stadt Romanshorn,  26. Juni 2020

Tarife (inkl. LSVA, exkl. MWST)
–  Spülen der Grundleitungen mit Kleinspüler 

sowie Entleerung der Schächte mit zweitem 
Fachmann
(inkl. rotierenden Düsen und Schiebekamera 
ohne Foto und Protokoll):
(CHF 278.00 – 18% Rabatt = CHF 228.00/Std.

–  Nur Entleerung der Schlammsammler oder 
Sickerschächte bis max. 500 Liter, nicht öl-
haltig: CHF 55.00 pro Schacht

–  Deponiegebühren: CHF 25.00 pro Schacht

Zahlungskonditionen:  
30 Tage 2% Skonto, 60 Tage netto

Anmeldetalon
Ich melde mich für die Spülung der privaten Entwässerungsanlagen bei meiner Liegenschaft an:

Strasse/Hausnummer 

Ich wünsche die Durchführung folgender Reinigungsarbeiten:

Spülen der privaten Kanalisationsleitungen sowie Entleerung Schächte (ca. ¾ bis 1 ½ Std./EFH)

 nur Entleeren der privaten Hofsammler und Einlaufschächte (bis max. 500 Liter, nicht ölhaltig) 

Adressangaben
Name:                                                                                                                                                                           Vorname:

Strasse/Nr. :                                                                                                                                                             PLZ/Ort:

Tel. Privat:                                                                                                                                                                  Tel. Geschäft:

Datum:                                                                                                                                                        Unterschrift:

Bitte bis 23. August 2020 senden an: 
Betriebe Bau und Verkehr, Postfach, Bahnhofstrasse 19, 8590 Romanshorn / E-Mail: werkhof@romanshorn.ch



Palliative Care

Palliativmedizin/Palliative Care ist ein Ansatz zur Verbesserung der Lebensqualität von Pa-
tienten und ihren Familien, die mit Problemen konfrontiert sind, welche mit einer lebensbe-
drohlichen Erkrankung einhergehen. Dies geschieht durch Vorbeugen und Lindern von Leiden 
durch frühzeitige Erkennung, sorgfältige Einschätzung und Behandlung von Schmerzen so-
wie anderen Problemen körperlicher, psychosozialer und spiritueller Art.

Ich sorge mich um dich
«Palliative Care» leitet sich aus dem lateini-
schen «pallium» ab, was einem mantelähn-
lichen Umhang entspricht. Das englische Wort 
«care» heisst «Pflege», umfasst aber mehr als 
das. «I care for you» bedeutet auch «Ich sorge 
mich um dich». Und: «Du bist mir wichtig».
Nebst der wichtigen fachlichen Betreuung ist die 
Freiwilligenarbeit eine tragende Säule der Pal-
liative Care. Sie bietet Patientinnen und Patien-
ten sowie ihren Bezugspersonen eine Begleitung 
während der Krankheitszeit, der letzten Lebens-
phase und darüber hinaus. Die Freiwilligen-
arbeit trägt dazu bei, dass kranke Menschen am 
Ort ihrer Wahl betreut werden und entlastet die 
Bezugspersonen. Sie fördert den Zusammenhalt 
der Generationen und ist ein Beispiel für gelebte 
Solidarität in der Gesellschaft. 

Betreuungs- und Unterstützungsangebote
Es besteht ein breites Betreuungs- und Unter-
stützungsangebot für die stationäre und ambu-
lante Begleitung in palliativen Lebenssituatio-
nen. 

2017 wurde das Palliative Forum Region Ro-
manshorn gegründet. Dieses setzt sich für die 
Entwicklung und Verankerung von Palliative 

Care in den Gemeinden Romanshorn, Salmsach, 
Egnach, Kesswil, Uttwil und Dozwil unter Einbe-
zug aller Netzwerkpartner ein.  

Palliative Forum Region Romanshorn
Der «Dialog Nationale Gesundheitspolitik», die 
gemeinsame Plattform von Bund und Kantonen, 
hat 2012 die «Nationale Strategie Palliative 
Care 2013–2015» verabschiedet. Hauptziel der 
Nationalen Strategie Palliative Care «Bund und 
Kantone verankern Palliative Care gemeinsam 
mit den wichtigsten Akteuren im Gesundheits-
wesen und in anderen Bereichen. Schwerkranke 
und sterbende Menschen in der Schweiz erhalten 
damit ihren Bedürfnissen angepasste Palliative 
Care und ihre Lebensqualität wird verbessert».

Mit der Volksinitiative „Ja zu mehr Lebensqua-
lität, ja zu Palliative Care 2009“, hat sich im 
Kanton Thurgau sehr viel getan. Zur Nationalen 
Strategie wurde bereits 2010 das Umsetzungs-
konzept Palliative Care Thurgau erarbeitet.    

Kommission für Altersfragen

Mitteilungen Kommission für Altersfragen Romanshorn – Salmsach, 26. Juni 2020

Aktuelles
Sekretariat Gesellschaft / Integration 
der Stadt Romanshorn
Telefon 058 346 83 64
sibylle.hug@romanshorn.ch

Dienste im Bereich Palliative Care in 

unserer Region

• Ansprechperson Palliative Forum:
Marina Bruggmann, Tel. 079 605 07 76,

 m.bruggmann@hotmail.com
• Spitex Region Romanshorn:

Tel. 071 466 10 70,
 spitex.rhorn@spitex-hin.ch
• Alters- und Pflegeheim Haus Holzenstein in
 Romanshorn

Tel. 071 466 90 00, www.hausholzenstein.ch 
• Regionales Pflegeheim Romanshorn

Tel. 071 466 06 06,
 sekretariat-ph@romanshorn.ch
• Bodana – pflegen und begleiten, Salmsach 

Tel. 071 466 02 02, info@bodana.ch 
• Dr. med. Marc Röst, Praxis Feldegg

Tel. 071 463 44 55, info@praxis-feldegg.ch
• Hospizdienst Thurgau

Tel. 071 940 07 90,  
 info@hospizdienst-thurgau.ch
• Hospiz St. Gallen

Tel. 071 242 60 80, info@hospizstgallen.ch
• Entlastungsdienst, Schweizerisches Rotes

Kreuz, Thurgau, Tel. 071 626 50 83
• Krebsliga Thurgau 

Tel. 071 626 70 04, info@tgkl.ch 
• Spitex Reha-Ex, Güttingen

Tel. 071 695 41 00, info@rehaex.ch 
• Kinderspitex Ostschweiz, Tel. 071 447 28 28 
• Stiftung Jöel, Kinderspitex, Tel.  071 506 98 57
• Seelsorge: Pfarrämter verschiedener Kirchen

Eine ausführliche Broschüre "Angebote und 
Dienstleistungen im Alter" liegt im Stadthaus 
auf oder kann auf www.romanshorn.ch herun-
tergeladen werden.
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BAUGESUCHE
Bauherrschaft
Zili AG, Hauptstrasse 43, 9552 Bronschhofen

Grundeigentümer
Heussi Andreas, Weidwiesenweg 13, 8580 Amriswil

Bauvorhaben
Ersatzbau Einfamilienhaus (ehemaliges Einfamilienhaus 
2017 abgebrannt).

Bauparzelle
Florastrasse 16, Parzelle Nr. 573, 
Zone W2b, Os

Bauherrschaft/Grundeigentümer
Ruckstuhl Franz und Claudia, Hinterwiesenstrasse 12, 
8590 Romanshorn

Bauvorhaben
Treibhaus, Grundfläche 10,2 m2, Firsthöhe 3m

Bauparzelle
Hinterwiesenstrasse 12, Parzelle Nr. 2537, 
Zone W2a

Bauherrschaft
Wiener Kaffee Franzl GmbH, Rütistrasse 2, 8590 Romans-
horn 

Grundeigentümer
Parzelle Nr. 2879: Politische Gemeinde Romanshorn, 
Bahnhofstrasse 19, 8590 Romanshorn
Parzelle Nr. 3405: Hess Immobilien AG, Kirchstrasse 13, 
8580 Amriswil

Bauvorhaben
Holzgartenhaus mit Holzterrasse für Saisonalen Restaurati-
onsbetrieb

Bauparzelle
Hafenareal, Parzellen Nr. 2879 und 3405, 
Zone HZ, T

Bauherrschaft
East Side Gastro & Event GmbH, Schmidhauser Urs, Im 
Oberfeld 6, 8580 Amriswil

Grundeigentümer
Politische Gemeinde Romanshorn, Bahnhofstrasse 19, 8590 
Romanshorn

Bauvorhaben
Fondue Chalet, Glühweinbar und Synthetik-Eisbahn für Sai-
sonalen Restaurationsbetrieb (Wintermonate).

Bauparzelle
Hafenareal, Parzelle Nr. 2879, 
Zone HZ

Planauflage
vom 26. Juni bis 15. Juli 2020
Bauverwaltung, Bahnhofstrasse 13, 8590 Romanshorn 

Einsprachen
Einsprachen sind während der Auflagefrist schriftlich und 
begründet beim Stadtrat, Bahnhofstrasse 19, 8590 Ro-
manshorn, einzureichen.

Neueröffnung am Freitag, 26. Juni 2020
Apéro von 18.15 bis 19.15 Uhr. Sie sind herzlich eingeladen!

Sasi (ehemals Schäfli, Romanshorn)

Hauptstrasse 26, 8594 Güttingen, Telefon 071 690 08 07

zum goldenen Lamm
Gasthaus

115115 Telefon 071 414 20 80

St.Gallerstrasse 26

info@diethelmag.com

www.diethelmag.com

Mittels eines Seeblick- 

Inserats mit 6900 Haushalten 

klar kommunizieren.

Mehr Infos unter  

www.stroebele.ch/seeblick

Seeblick – 

die feine Art zu lesen.



MITTWOCH, 1.

» 14.00−17.00 Uhr, Eltern-Kind-Café − on tour, Monrüti-
Parkplatz, Ludothek

DONNERSTAG, 2.

» 14.00 Uhr, Gemeindegebet, evang. Kirchgemeinde-
haus

» 20.00 Uhr, DIANPAWA − Der SingleTreff um die 50, 
Restaurant Panem, Dianpawa

FREITAG, 3.

» 18.30−23.30 Uhr, BouleBar am Boulevard, am Hafen, 
Kulturhafen

SAMSTAG, 4.

» 19.00−23.59 Uhr, Stubete, Restaurant Helvetia

MONTAG, 6.

» 10.00 Uhr, Gespräch über der Bibel, evang. Kirchge-
meindehaus

MONTAG, 13

» Grünabfuhr in der Gemeinde Salmsach

SAMSTAG, 18.

» 14.00−16.00 Uhr, Kanu-Schnuppertag, Bootshaus, 
westlich der Badi, Kanu-Club Romanshorn

SAMSTAG, 25.

» 14.00−16.00 Uhr, Kanu-Schnuppertag, Bootshaus, 
westlich der Badi, Kanu-Club Romanshorn

MONTAG, 27.

» Grünabfuhr in der Gemeinde Salmsach

Datenbezug von Stadtmarketing Romanshorn.Die Koordinations-

stelle «Seeblick» bietet keine Gewähr auf Vollständigkeit.
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HAFENRUNDFAHRT 2020
14. Juni bis 27. September
Sonntags jeweils von 11.00−12.30 Uhr
Fürst Boote, Hafenstrasse 62
Stadt Romanshorn / Thurgau Tourismus

LUDOTHEK, ALLEESTRASSE 43
Dienstag: 15.00−18.00 Uhr
Samstag: 10.00−13.00 Uhr
Während der Schulferien nur samstags 
von 10.00−13.00 Uhr

OPEN DAYS, AUTOBAU 
ERLEBNISWELT, AUTOBAUTM AG

6. Juni bis 30. August Sommeröffnungszeiten

Montag bis Sonntag täglich von 10.00−17.00 Uhr

WOCHENMARKT

Jeden Freitag, 8.00−11.00 Uhr,
Allee-/Rislenstrasse

BIBLIOTHEK ROMANSHORN
Dienstag, Mittwoch 14.00−18.00 Uhr
Freitag 09.00−11.00 Uhr / 14.00−18.00 Uhr
Samstag 09.00−12.00 Uhr
(Kurierdienst für Personen, die einer Risikogruppe
angehören)

Verpassen Sie keinen Event mehr. 

Ob ein tolles Konzert, ein spannendes Theaterstück oder 

eine kulinarische Reise in die Gastronomiestätten von Romanshorn und Salmsach.Erlebnisführer
Juli 2020



GASTRO | Romanshorn

Restaurant Panem

Hafenstrasse 62 | 8590 Romanshorn | T 071 530 30 30 | www.panem.ch |  info@panem.ch

Öffnungszeiten
Mo–Do 09.00 bis 22.00 Uhr
Fr–Sa 09.00 bis 23.00 Uhr
So 09.00 bis 22.00 Uhr

Warme Küche
Mo–Sa 11.30–14.00 und 18.00–21.30 Uhr
So 11.30–20.00 Uhr durchgehend

GASTRO | Romanshorn

Seerestaurant-Spezialität 
fangfrische Fische und 
Special-Pizzas
Unser Restaurant hat sich auf Fischküche speziali-
siert. Jedes Wochenende bieten wir frischen Fisch 
zur Verkostung an. So finden Sie bei uns eine grosse 
Auswahl frisch zubereiteter Fischspezialitäten, 
kombiniert mit saisongerechten Zutaten und Kräu-
tern aus eigenem Anbau. Aber auch Fleischlieb-
haber und Vegetarier finden bei uns attraktive Me-
nüs. Und weil unser Essen ein Erlebnis für alle 
Sinne ist, freuen wir uns jetzt schon auf ein baldi-
ges Wiedersehen.

Das Seerestaurant ist die Gastronomie- und Erlebnis-
meile am Uferpunkt des Bodensees. Das Restaurant 
und die Bar-Lounge sorgen für entspannte Momente 
direkt am Wasser. Freuen Sie sich auf das persön-
liche Engagement der Mitarbeitenden und auf das 
Gefühl, fernab des Alltags zu sein. Hier haben Sie 
noch Zeit zum Schlemmen. Slow Food als Kontrast 
zur Alltagshektik.
Mediterranes Flair und Urlaubsfeeling kommen 
auf, wenn Sie auf der grosszügigen Terrasse sit-
zen und den herrlichen Panoramablick auf den 
Bodensee geniessen. Dabei lassen Sie sich kulinari-
sche Leckerbissen aus der Küche auf der Zunge zer-
gehen – ein perfekter Tag.

Öffnungszeiten
Montag – Samstag von 09.00 bis 23.00 Uhr
Sonntag und Feiertage: 09.00 bis 23.00 Uhr

Seerestaurant Romanshorn 
Hafenstrasse 48 | 8590 Romanshorn
T 071 455 11 11 |  info@seerestaurant-romanshorn.ch
www.seerestaurant-romanshorn.ch

Der Sommer im Panem

Wenn Sie im Restaurant Panem auf der Terrasse sitzen, dabei dem emsigen Treiben im Hafenareal zuschauen 
und dazu herrliche kulinarische Spezialitäten aus der Panem-Küche geniessen, dann ist das wie Ferien. Sollte 
das Wetter nicht so sein, wie Sie es sich in den Ferien wünschen, dann ist das Restaurant Panem am See – 
Summerfeeling pur bei jedem Wetter.

Das Restaurant Panem ist ebenfalls bestens geeignet für Ihre Alltagspause. Denn im stilvollen Ambiente sind 
Sie dank der grossen Panoramafenster gleichwohl Teil des Geschehens im Hafen.

Dazu geniessen Sie frische und leichte Kost aus unserer Küche. Aktuell schwärmen unsere Gäste vor allem von 
der abwechslungsreichen und raffinierten Sommerkarte. Sie erfrischen sich mit einem Aperol Spritz aus unse-
rer Aperol-Spritzkarte, schlemmen sich ganz einfach durch unser Dessertangebot oder die Mövenpick-Glace-
karte. Lassen Sie sich von einem Besuch inspirieren und gönnen Sie sich einen entspannten Moment am Hafen.

Panem Summer-Nights
Die Sommerferien stehen vor der Tür. Und damit automatisch auch die Frage, was man machen kann, wenn 
es im Sommer keine Ferien im Ausland gibt.
Damit der musikalische Panem-Touch nicht in Vergessenheit gerät, haben wir im Sommer einige spontane 
musikalische Überraschungen geplant.
Das kleine Sommer-Veranstaltungsprogramm wir sicherlich nicht die «normal Summerdays» oder Festivals 
ersetzen, aber es ist Zeit, einige Sommerveranstaltungen zu planen.

Freitag, 24 Juli: Spanischer Abend
Neben Köstlichkeiten wie Paella, Crema catalana und Sangria gibt es Flamenco-Aufführungen und musika-
lische Unterhaltung, begleitet von der faszinierende Weinwelt von Vinos Dominguez im stilvollen Ambiente.
Das Dinner beginnt bereits um 18.30 Uhr, Musik und Tanz-Aufführung ab 20.00 Uhr.

Angesichts der Platzbeschränkungen bitten wir unsere Panem-Gäste, frühzeitig zu reservieren, 
um einen gewünschten Platz zu bekommen.

Weitere Informationen finden Sie unter www.panem.ch oder auf www.facebook.com/restaurantpanem.

Wir freuen uns auf Sie!



GASTROERLEBNIS | Arbon

PRESSWERK
GASTRONOMIE & EVENTHALLE GmbH
Hamelstrasse 15, 9320 Arbon
kontakt@presswerk-arbon.ch
Gastronomie Eventhalle
T 071 446 04 23 T 071 446 04 31

Presswerk Arbon – das Kultur-
zentrum am Bodensee!

Gebäude
Ein historisches Backsteingebäude im Industriestil, 
lichtdurchflutete Hallen mit hohen Decken und mo-
derner Ausstattung: Das Presswerk in Arbon prä-
sentiert sich als einzigartige Location, geprägt von 
industriellem Flair und urbaner Romantik.
Das Presswerk wurde zwischen 1905 und 1910 er-
baut. Nach einer aufwendigen Renovierung erstrahlt 
das Industriegebäude seit Ende 2018 in neuem Glanz 
und richtet sich multifunktional aus. Hier wird ge-
tanzt, gefeiert, gegessen und musiziert. Das Press-
werk ist heute ein kreativer Treffpunkt mit einem 
vielfältigen Raumangebot – sowohl für kulturelle 
Ereignisse als auch für private Anlässe.

Gastronomie
Ob zum Apéro, zu Kaffee und Kuchen oder zum 
Nachtessen – das Presswerk heisst alle Gäste herz-
lich willkommen. Das Küchenteam zaubert grosse 
und kleine Gerichte mit regionalem Charakter und 
passt das Angebot saisonal an. Auf Wunsch wer-
den auch individuelle Menüs zusammengestellt. An 
der Bar finden Sie ein vielfältiges Angebot mit aus-
erlesenen Weinen und Drinks – ideal, um den Abend 
ausklingen zu lassen.

Eventhalle
Ob grosser Firmenevent oder private Feier, Semi-
nar oder Kongress, Konzert oder Vortrag – unsere 
Räume bieten den richtigen Rahmen. Die ehemalige 
Fabrikhalle ist bewusst im Industriecharme gehal-
ten und bietet Platz für bis zu 750 Besucher. Profitie-
ren Sie von unserer Erfahrung in der Eventplanung.

GASTRO | Steinebrunn

Gastwirtschaft Zum Dornhof
Brigitte und Thomas Ammon
Unterdorf 18 | 9314 Steinebrunn
T 079 791 66 44
www.dornhof-tg.ch | info@dornhof-tg.ch

Gastwirtschaft 
«Zum Dornhof»

Liebe Gäste
Wir freuen uns mit Ihnen auf einen herrlichen Som-
mer im Thurgau. Viele Ferienpläne sind sicher abge-
sagt, verschoben oder man bleibt ganz einfach lieber 
zu hause. Es gibt viel zu entdecken in unserer Region 
und wir können die Vorzüge einer wunderschönen 
Ferienregion der Schweiz vor der Haustür erleben.

Gerne bedienen wir Sie bei schönem Wetter in unse-
rem ruhigen Hofgarten abseits vom Rummel direkt am 
See oder in unserer gemütlichen Gaststube. Genies-
sen Sie bei uns feine Sommergerichte oder ein erfri-
schendes Glace.

Neu bei uns im Dornhof
Flammkuchen in verschiedenen Variationen. Ideal 
zum Teilen bei einem Glas Wein oder als leichte 
Mahlzeit an warmen Tagen.

Dornhof-Kalender
Bis auf Weiteres sind keine Aktivitäten ge-
plant!

Öffnungszeiten bis Ende August 2020
Montag geschlossen 
Dienstag 17–23 Uhr
Mittwoch bis Samstag 11.30–23 Uhr
Sonntag 10–21 Uhr

ERLEBNIS | Romanshorn

Museum am Hafen
Wiedereröffnung
Erlebnisschau für Jung und Alt

Ab Sonntag, 9. August 2020
Verlängert bis 7. Februar 2021
Im Museum am Hafen Romanshorn
Geöffnet sonntags von 14.00–17.00 Uhr
Kollekte statt Eintritt

Kinowelt erleben: Wir laden Sie ein zu einer ver-
gnüglichen Zeitreise. Die Anfänge des Lichtspiel-
theaters sind ebenso faszinierend wie die neuen 
Techniken. Engagierte Menschen und der Zeitgeist 
prägen die Kinokultur bis heute.

Führungen ausserhalb der Öffnungszeiten kön-
nen ab sofort gebucht werden via Kontaktformular 
www.museumromanshorn.ch

Jederzeit: Smartphone-Schnitzeljagd durch 
Romanshorn. Spass und Wissenswertes bietet die 
Detektiv-Zeitreise ins Jahr 1925 rund um das damals 
neue Kino Orpheum! Spannend für Kinder und 
Erwachsene. Einfach App «Actionbound» herunter-
laden, auf «Bound finden» klicken und im Suchfeld 
«Romanshorn» eingeben. Wer alle Stationen meis-
tert, erhält ein kleines Präsent im Kino Roxy.

Vorankündigung: Veranstaltung
Ohne Stars zu den Sternen
Mittwoch, 26. August 2020, 20.00 Uhr
Im Museum am Hafen
Adrian Kutter auf den Spuren seines Vaters Anton 
Kutter, Filmpionier und Astronom.

Ein Gemeinschaftsprojekt des Museums am Hafen 
mit Roxy – das nächste Kino, www.kino-roxy.ch

Museum am Hafen
Altes Zollhaus Romanshorn, Hafenstrasse 31
www.museumromanshorn.ch 



AUSFLUG | Friedrichshafen

Stadtmarketing Friedrichshafen GmbH

Karlstrasse 17 | D-88045 Friedrichshafen

T 0049 7541 970 78 10 

www.stadtmarketing-fn.de

Friedrichshafen – 
ein Tag Urlaub vom Alltag

Spannende Technikgeschichte entdecken oder ein-
fach den Bodensee geniessen – beides geht bei 
einem Ausflug nach Friedrichshafen.
Der Mythos Zeppelin ist auch heute noch bei einem 
Besuch im Zeppelin-Museum hautnah erlebbar. 
Mit seiner multimedialen Erzählung aus lebendiger 
Geschichte, über mutige Menschen und techni-
sche Höchstleistungen ist das Museum ein ideales 
Familienausflugsziel. Über 100 Jahre spannende 
Luft- und Raumfahrtgeschichte mit Originalflug-
zeugen und faszinierenden Ausstellungsobjekten 
werden zudem im Dornier-Museum am Flughafen 
präsentiert.

Wer nicht ganz auf Schule verzichten will, ist eben-
falls in Friedrichshafen richtig: In einem der gröss-
ten Schulmuseen im deutschsprachigen Raum lernt 
man Bildungsgeschichte mit allen Sinnen zu entde-
cken. Die besondere Atmosphäre alter Klassenzim-
mer und Exponate führen durch mehrere Hundert 
Jahre Lernen und Schulgeschichte.

Ein Spaziergang entlang der Uferpromenade mit 
Blick auf das Alpenpanorama oder der Besuch in 
einem Café lädt ein, einen Gang runterzuschalten. 
Beim Gang durch die Stadt lässt sich dann mit der 
ganzen Familie wunderbar shoppen. Wer den Bo-
densee hautnah erleben will kann sich bei einer 
Fahrt mit dem Tretboot den Wind um die Nase 
wehen lassen.
Alle Infos für die Planung der Entdeckungsreise nach 
Friedrichshafen gibt es im Internet unter www.fried-
richshafen.de

Tipp: Burger-Schiff 

Geniessen Sie während einer Abendrundfahrt Burger 
zum selber füllen. Auf dem Buffet ist für jeden Ge-
schmack etwas vorhanden: Verschiedene Buns, haus-
gemachte Rindfleischburger, Pulled Pork, Crispy Chi-
cken, und auch für Vegetarier ist etwas dabei. Diverse 
Extras zum Belegen und Beilagen wie Kartoffel 
Wedges und Pommes frites runden das Burger-Erleb-
nis ab. Gegen den Durst servieren wir Ihnen ausge-
wählte Biersorten von Schützengarten. Desserts kön-
nen à la carte dazu bestellt werden.

Die Schweizerische Bodensee Schifffahrt freut sich, Sie 
an Bord zu begrüssen und Sie kulinarisch zu verwöhnen!

Wann
Freitag, 24. Juli 2020 
Freitag, 11. September 2020

Programm
Einstieg ab 19.00 Uhr
Romanshorn ab 19.30 Uhr
Romanshorn an 21.30 Uhr
Liegen im Hafen bis 22.00 Uhr

Reservieren können Sie direkt online unter 
bodenseeschiffe.ch

Ausflugserlebnisse | Romanshorn

Ausführliche Programme und Reservation unter: Schweizerische Bodensee-Schiffahrtsgesell-

schaft AG |  T 071 466 78 88 |  bodenseeschiffe.ch |  restauranthafen.ch |  info@sbsag.ch

Aktuell: Fyrobigfahrt

Geniessen Sie den verdienten Feierabend an Bord der 
rundum renovierten und neu motorisierten MS St. Gal-
len. Erfrischende Drinks und leckere Häppchen ma-
chen den Feierabend perfekt.

Wann
Donnerstag, 9. Juli 2020
Donnerstag, 27. August 2020
Donnerstag, 3. September 2020

Fahrplan
Einstieg ab 18.00 Uhr
Romanshorn ab 19.00 Uhr 
Romanshorn an 20.00 Uhr
Liegen im Hafen bis 21.00 Uhr 

Wir freuen uns über Ihre Reservation 
und Ihr Kommen!
Auch spontane Gäste sind herzlich willkommen.
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Aktuelle Infos «Corona»

Grossveranstaltungen bleiben bis Ende August 
verboten
Seit Montag, 22. Juni 2020, sind die Mass-
nahmen zur Bekämpfung des Coronavirus 
weitgehend aufgehoben. Veranstaltungen 
und Versammlungen mit bis zu 1000 Perso-
nen sind wieder erlaubt. Nachverfolgen von 
Kontakten muss gewährleistet sein. Gross-
veranstaltungen bleiben bis Ende August 
verboten.
Öffentlich zugängliche Orte müssen über 
ein Schutzkonzept verfügen.
Handhygiene und Abstandhalten blei-

ben die wichtigsten Schutzmassnahmen, 

eigenverantwortliches Handeln ist gefor-

dert.

Masken: im öV immer dabei haben, Pflicht an 
Demonstrationen
Wenn der Mindestabstand von 1,5 Metern 

zwischen zwei Personen während mehr als 
15 Minuten nicht eingehalten werden kann, 
soll man Masken tragen. Im öffentlichen 
Verkehr wird das Tragen einer Maske drin-
gend empfohlen, wenn der nötige Abstand 
nicht eingehalten werden kann. Alle Rei-

senden sollen stets eine Gesichtsmaske bei 

sich tragen. An Demonstrationen gilt eine 
Maskentragpflicht.

MM BR / Koord.

Coronavirus-Entwicklung weiterhin eng 
beobachten
Im Kanton Thurgau wurde durch Beschluss 
des Regierungsrats die ausserordentliche La-
ge per 19. Juni 2020 beendet, die üblichen 
Abläufe kommen wieder zum Tragen. Neu 
verfolgt ein Fachstab Pandemie die Situa-
tion; die Coronavirus-Entwicklung wird 
weiterhin eng beobachtet.

Zweiten Lockdown verhindern: Die Co-
vid-19-Task-Force des Führungsstabs wur-
de in einen Fachstab Pandemie überführt. 
Dieser steht unter der Leitung von Regie-
rungsrat Urs Martin, Gesundheitsdirektor 
Kanton Thurgau. «Es ist nicht die Frage, ob 
eine zweite Welle kommt, sondern wann und 
wie», sagt Urs Martin. 
Der Fachstab werde die notwendigen Vor-
kehrungen treffen und alles unternehmen, 
um einen zweiten Lockdown für die Wirt-
schaft zu verhindern.
Um die Pandemie möglichst ohne weitere 
Schäden zu überstehen, spielt das Verhalten 
der Bevölkerung beim Einhalten der Vor-
schriften eine zentrale Rolle. «Ich appelliere 
an die Thurgauerinnen und Thurgauer, die 
BAG-Regeln weiterhin zu befolgen», so Urs 
Martin.

Regierungsrat Kanton Thurgau / Koord.

Sek Romanshorn-Salmsach präsentiert Semesterarbeiten auf 

www.sekromanshorn.ch

Seit einigen Jahren weicht jeden Freitagnach-
mittag der klassische Schulunterricht der 
dritten Sekundarklassen dem Projektunter-
richt. In diesem sammeln die Schülerinnen und 
Schüler Erfahrungen in Bereichen, die ihnen 
als zukünftige Lehrlinge zugutekommen wer-
den: Teamarbeit, Planung und selbstständiges 
Handeln.

Im zweiten Semester erstellen die Jugend-
lichen als Höhepunkt ihre Semesterarbeit. 
Dieses Jahr kam zu all den Herausforderun-
gen, die eine solche umfassende Arbeit an 
sich schon stellt, erschwerend noch Corona 
dazu. All diejenigen Schülerinnen und Schü-
ler, die die Semesterarbeit auf ihrem Compu-
ter oder zu Hause bewerkstelligen konnten, 
waren im Vorteil. Sie konnten auch während 

der Lockdown-Zeit weiterarbeiten. Wer aber 
auf die Schulwerkstatt, einen auswärtigen 
Betrieb oder Personen aus der Gefahren-
gruppe angewiesen war, musste die Aufgabe 
plötzlich unerwartet flexibel lösen.
Die Schülerinnen und Schüler haben vor 
Kurzem die Arbeiten fertiggestellt und klas-
senintern vorgestellt. Das eigentliche High-
light, nämlich das Präsentieren der grossen 
Arbeiten vor einem zahlreichen Publikum, 
ist aber dieses Jahr nicht möglich. Damit aber 
Eltern, Lehrmeister oder sonst interessierte 
Menschen trotz allem einen Einblick in die 
diesjährigen Semesterarbeiten bekommen, 
können alle Präsentationen über die Home-
page www.sekromanshorn.ch abgerufen 
werden. Jede Schülerin und jeder Schüler hat 
nämlich die Präsentation digital festgehalten 

und diese warten nun bis zu den Sommer-
ferien auf der erwähnten Homepage darauf, 
angesehen zu werden.
Wir als Schule möchten es nicht unterlas-
sen, all den Schülerinnen und Schülern zu 
ihrer abgeschlossenen Arbeit zu gratulieren, 
aber auch den Eltern und Betreuern, die teils 
sehr aktiv mitgelebt haben, für den Einsatz 
zu danken. Die Arbeiten lassen sich nämlich 
wirklich sehen! – Gehen Sie online – und 
überzeugen Sie sich selber!

Sekundarschule Romanshorn-Salmsach

Christoph Sutter

romanshornromanshorn
salmsach
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Ferien zu Hause? Dann aber bitte schön bunt. 

Die Corona-Krise zwingt viele Familien, die 

Sommerferien daheim zu verbringen. Aber 

auch das kann schön sein. Zumal wir in einem 

der schönsten Länder leben. Die Firma ANGST 

Malerei & Gestaltung GmbH aus Romanshorn 

bietet zudem eine spannende Alternative. Ge-

stalten Sie Ihre Gartenmöbel neu, die Lounge 

oder das Kinderzimmer neu streichen. Ihr Zu-

hause wird bunt. Farben aller Art erhalten Sie 

direkt bei der ANGST Malerei an der Industrie-

strasse 6. Vorbeigehen, auswählen und mitneh-

men. Die Farben werden extra für Sie gemischt. 

Der Weg in einen entfernten Baumarkt bleibt 

somit erspart. Selbstverständlich können Sie 

auch Material zum Abdecken beziehen und das 

passende Streichwerkzeug. Die Firma ANGST 

Malerei & Gestaltung GmbH berät Sie gerne und 

gibt Tipps. Und wenn alle Stricke reissen, dann 

kommen die sympathischen Malerinnen auch 

zu Ihnen nach Hause.

www.ihre-malerin.ch

TEXTANZEIGE
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Worauf sollten die Fahrgäste der AOT-Bus-
flotte jetzt achten? Das Stichwort heisst nach 
wie vor «Abstand halten». Wir empfehlen den 
Fahrgästen, möglichst ausserhalb der Haupt-
verkehrszeiten zu reisen sowie Schutzmas-
ken zu tragen, wenn die Distanzregeln nicht 
eingehalten werden können. Und: Seit dem 
20. Juni  2020 können die Billette wieder beim 
Fahrpersonal gekauft werden. Trotzdem raten 
wir unseren Fahrgästen, ihr Ticket vor der Reise 
auf sbb mobile oder über die praktische FAIRTIQ-
App zu kaufen.

Wie sieht der aktuelle Fahrplan des AOT-Bus-
betriebes aus? Seit dem 11. Mai sind unsere 
Busse auf allen Strecken tagsüber wieder ohne 
Einschränkungen und wie gewohnt im Halb-
stundentakt im Einsatz. Nur die Nachtbuslinien 
verkehren an den Wochenenden noch nicht. 

Wie können sich die Kundinnen und Kunden 
über den aktuellen Busbetrieb informieren?
Auf den Webseiten der AOT und BUS Ostschweiz 
AG können sich die Fahrgäste zu den einzelnen 
Linien und zu den Schutzmassnahmen informie-
ren. Wir raten unseren Fahrgästen in allen Fäl-
len, dass sie ihre Reise auf sbb.ch online planen.

Aktuelle Informationen zum Busbetrieb und 
Fahrplan:
aotbus.ch/fahrplan
busost.ch/fahrplan
sbb.ch

Fokus «Coronavirus»: sicher unterwegs im Bus 
Drei Fragen an: Daniel Richter, Standortleiter Amriswil

Platz nehmen, abfahren. Und entspannt 
ankommen. Im Oberthurgau nimmt man 
gerne die Busse der Autokurse Ober-
thurgau AG (AOT); für den Arbeitsweg 
ebenso wie für Ausflüge. In den neuen, 
modern ausgestatteten Bussen errei-
chen die Fahrgäste bequem ihr Ziel.

Erst seit Kurzem sind sechs neue, leise und um-
weltfreundliche Busse zwischen Arbon, Romans-
horn, Amriswil, Bischofszell und Muolen unter-
wegs. 

Entspannt reisen im neuen Bus
Den tiefen Einstieg, den auch Personen mit Kin-
derwagen und im Rollstuhl ohne fremde Hilfe 
benutzen können, schätzen alle Fahrgäste; Fa-

milien, Ausflügler und Pendler ebenso. Und wie 
erfreut reagieren viele, wenn sie auf dem extra-
weichen blauen Sitz Platz nehmen und eine USB-
Steckdose für ihr Mobiltelefon oder Tablet vorfin-
den. Wenn der Info-Bildschirm zudem versichert, 
dass die Fahrt störungsfrei verläuft, lässt sich 
die Reise so richtig geniessen.

Gemeinsam unterwegs: AOT und BUS 
Ostschweiz AG
«Seit die Autokurse Oberthurgau und die BUS 
Ostschweiz zusammenspannen, informieren 
die Bildschirme in allen unseren orangen AOT-
Bussen über den Streckenverlauf», sagt Daniel 

Richter. Er ist seit Sommer 2019 Standortleiter 
Amriswil der Autokurse Oberthurgau AG und 
freut sich über die neuen Möglichkeiten der Part-
nerschaft. «Wir können uns besser auf unser 
öV-Angebot und den reibungslosen Busbetrieb 
konzentrieren», erklärt Richter. Damit meint er 
auch die Extrafahrten für Firmenanlässe, Veran-
staltungen oder Ausflüge in der Bodenseeregion. 
Denn Reiseziele und Ausflugsmöglichkeiten gibt 
es im Oberthurgau schliesslich genug. Vor allem 
jetzt im Frühsommer und Sommer. Wer möchte 
da nicht am liebsten kreuz und quer durch die 
Ostschweiz fahren und durchs Busfenster char-
mante Dörfer und Landschaften bestaunen.

«Unsere Busse sind wie-
der im Halbstundentakt 
unterwegs.»
Daniel Richter, Standortleiter AOT
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Erfolgreicher Kanu-Club Romanshorn

Letzen Sonntag fanden in Rapperswil die Ka-
jak-Qualifikationen für die Olympic Hopes 
im ungarischen Szeged statt. Über die olym-
pischen Distanzen 1000 m, 500 m und 200 m 
wurden die Athleten geprüft. Mitte September 
treffen sich die besten 15- bis 17-jährigen 
Nachwuchsathleten der ganzen Welt zu diesem 
wichtigen Wettkampf.

Trainer Stephan Steger aus Zihlschlacht 

rechnete von seinen sieben Romanshorner 

Athleten mit mindestens zwei Qualifikatio-

nen. Das gleich vier das hochgesteckte Ziel 

erreichen, übertraf seine Erwartungen. «Da-

rüber bin ich extrem stolz», sagt er.

Cyrill Pfister (17 J.) aus Dotnacht erreichte 

mit 41 Sek. die geforderte Zeit über 200 m. 

Maurus Züllig (16), Egnach, qualifizierte 

sich im 1000 m in 4:04 Min. Silvan Diethelm 

(16), Romanshorn, erreichte die Qualifika-

tion über 500 m in 1:55 Min. Mit erst 15 Jah-

ren erreichte Maria Leistner aus Romanshorn 

die Qualifikationen gleich über zwei Distan-

zen: 500 m in 2:12 Min. und 200 m in 48 Sek.

Hartes Training zahlt sich aus
Stephan Steger: «Wir haben viel und hart 

trainiert. Eine Pause wegen Corona lag nicht 

drin. In Kleingruppen haben die Kanuten 

das Training auf dem See für sich absolviert.»

Die jungen Athleten trainierten 10–15 Stun-

den pro Woche. Der Teamspirit ist sehr gut. 

Dies sieht Trainer Steger als Basis, um die 

harten Trainings motiviert anzugehen. Lei-

der fehlten die Testrennen. Es war schwierig, 

zu sehen, wo die Kanuten im Vergleich zur 

Konkurrenz stehen. Dieser Erfolg gibt dem 

Team Selbstvertrauen und ist Motivation, 

den eingeschlagenen Weg weiterzugehen.

Jetzt ist eine kurze Erholung angesagt, bevor 

nächste Woche das Aufbautraining für die 

Olympic Hopes beginnt. Ziel ist, dass sich 

die Athleten in der ersten Hälfte des weltwei-

ten Teilnehmerfeldes klassieren.

Pia Breitenbach

Kanu-Club Romanshorn / Koord.

Filmprogramm

Kino Roxy
Salmsacherstrasse 1 | 8590 Romanshorn

Telefon 071 463 10 63 | www.kino-roxy.ch

Just Mercy – schwarz, arm und unschuldig

Freitag, 26. Juni um 20.15 Uhr;
Samstag, 4. Juli um 20.15 Uhr
Von Destin Daniel Cretton | Deutsch | ab 14(16) | 136 Min.

Notre dame – sorgt für Wirbel

Samstag, 27. Juni um 20.15 Uhr
Von Valérie Donzelli | OV mit d-Untertiteln | ab12(14) | 

89 Min.

Sonic the Hedgehog – der Film

Sonntag, 28. Juni um 14  Uhr;
Sonntag, 12. Juli um 14 Uhr
Von Jeff Fowler | Deutsch | ab 6(8) | 99 Min.

And Then We Danced – 

tanzend gegen strenge Traditionen

Dienstag, 30. Juni um 19.30 Uhr;
Mittwoch, 08. Juli um 19.30 Uhr
Von Levan Akin | OV mit d-Untertiteln | ab 14(16) | 

106 Min.

It Must be Heaven – eine burleske Komödie

Mittwoch, 1. Juli um 19.30 Uhr
Von Elia Suleiman | OV mit d/f-Untertiteln | ab 8(16) | 

102 Min.

Weiter im Kino Roxy

The High Note–die Assistentin der Diva
03. und 11. Juli um 20.15 Uhr

Mina–und die Traumzauberer
05. Juli um 14 Uhr

Iniciales S.G. – der perfekte Anti-Held
7. und 10. Juli um 20.15 Uhr

Sommerpause – 13. Juli bis Ende August 2020

Sonnta, 30. August 10 Uhr | PERSÖNLICH – die Ge-
sprächssendung von Radio SRF1 | Moderation: Dani 
Fohrler

Nie im 

falschen Film, dank:

Trainingsgruppe 1: Stephan Steger (Coach), Maurus Züllig, Cyrill Pfister, Silvan Diethelm, Jana Fäh, Maria 

Leistner, nicht auf dem Bild Muriel Dörsing und Derek Stürm. Foto: Kanu-Club Romanshorn

� «messe am see» − Jetzt erst recht!

Die nächste «messe am see» findet vom 16. bis 

18. April 2021 in und um das EZO in Romanshorn 

statt. «Leben und arbeiten im Oberthurgau» 

heisst das Messe-Thema. In der Bevölkerung 

hat sich während der Corona-Krise ein Umden-

ken eingestellt, wo wieder vermehrt einheimi-

sche Dienstleistungen und Produkte geschätzt 

werden. «Jetzt erst recht» sagen sich darum 

viele Firmen. Genau diesen Unternehmen wird an 

der «messe am see» Gelegenheit geboten, sich 

einem grossen Publikum zu präsentieren.

Sonderschauen

Vier Sonderschauen werden angeboten. Mo-

bilität – Gestern, heute, morgen. Energie: Ener-

giesparen und Klimaschutz, Strompreise und 

Kohlendioxid. Genuss-Meile: Im EZO lädt wäh-

rend der gesamten Messe die Genuss-Meile mit 

kulinarischen Ständen zum Flanieren ein. Live 

erleben, wie regionale Spezialitäten und Köst-

lichkeiten produziert werden.

Infos zu Frühbucherrabatt (noch bis 31. August) 

und Online-Anmeldung: www.messeamsee.ch

«messe am see» / Koord.

KURZ NOTIERT

An unsere Bringerinnen und 

Bringer der Pro Senectute 

(Amigos), Romanshorn
Während der Corona-Krise investierten Sie viel Zeit, 

um Besorgungen für uns zu erledigen und uns zu 

unterstützen. Dank Ihnen ergab sich für uns die Chan-

ce, uns vor dem Virus BAG-konform zu schützen.

Ihnen allen ein herzliches Dankeschön

W. und H. Frick

Holzensteinerstrasse 4, Romanshorn

Leserbrief
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Weitenzelgstrasse 5 + 5a
in 8590 Romanshorn

- Neubau
- Zentrale Lage
- Gepflegte Liegenschaft
- Über 10 Plätze verfügbar
- Mietzins CHF 110.– 

(zzgl. MwSt.) pro Platz

Interessiert oder Fragen?
angela.signer@sur.ag, 071 229 00 29

www.domum-wbg.ch

Diverse grosszügige 

Tiefgaragen-
einstellplätze 
zu vermieten

PUBLIREPORTAGE

Raus aus dem Rückenschmerz

So schaffen Sie das auch! Mit dem «grow chair» 

werden Rückenschmerzen schnell bekämpft.

«Den gebe ich nicht mehr her!»

Edith O. kann heute wieder entspannt lachen, denn die Dauer-

schmerzen in Rücken und Schulter ist sie endlich los. Gehol-

fen hat ihr dabei der «grow chair», den mittlerweile die ganze 

Familie nutzt: Von den 50-jährigen Eltern, über die 23-jährige 

Tochter bis hin zu den über 80-jährigen Grosseltern.

Schulterschmerzen waren nach der ersten Anwen-

dung weg.

«Also sobald man drinsitzt, spürt man gleich, wie sich die 

ganze Rückenpartie immer mehr entspannt», schwärmt 

Edith. «Schon nach wenigen Minuten im Stuhl hatte ich den 

Eindruck, dass alles wieder besser durchblutet wird und 

auch, dass sich Blockaden im Rücken allmählich lösen.» 

Bereits nach der ersten Anwendung von zehn Minuten wa-

ren die starken Schmerzen in der linken Schulter bei Edith 

verschwunden und die Rückenschmerzen waren deutlich 

weniger. «Das war für mich wie ein Wunder», erinnert sich 

die Krankenpflegerin.

«In der Nacht darauf konnte ich das erste Mal seit 

Jahren wieder richtig durchgeschlafen.»

Danach benutzte Edith den Stuhl etwa zweimal täglich, bis 

sich die Besserungen stabilisiert hatten und sie körperlich 

wieder aktiver werden konnte. Heute geht sie regelmässig 

schwimmen, Fahrrad fahren und zweimal täglich mit dem 

Hund draussen spazieren. Schmerzmittel braucht sie dazu 

keine mehr. «Das Schöne ist, dass ich wieder aktiv sein 

kann, ohne Schmerzen zu haben», freut sich Edith. Testen 

Sie jetzt den «grow chair» bei Ihnen zu Hause oder bei uns.

grow concept c/o EEM AG

Bädlistrasse 89, 8583 Sulgen, Tel. 071 644 70 70

www.growconcept.com, info@growconcept.ch

Auch die Eisenbahn-Erlebniswelt hat eine kürzere Saison vor sich: Das 
Locorama am Egnacherweg öffnet wieder am Sonntag, 5. Juli.

Intensiv waren die Diskussionen im Vorfeld – jetzt ist es klar: Auf den 

Beginn der Sommerferien, am Sonntag, 5. Juli, ist es wieder mög-

lich, die Eisenbahn-Erlebniswelt von 10 bis 17 Uhr zu besuchen – 

allerdings mit Einschränkungen: «Im Zusammenhang mit Corona 

mussten auch wir uns fragen, ob wir bereits am ersten Julisonntag 

wieder öffnen können. Mit entsprechendem Konzept und Schutz-

massnahmen sind wir bereit. Im grosszügigen Gelände kann prob-

lemlos Abstand gehalten werden. So freuen wir uns, den Besuchern 

grosse Teile des Locoramas zeigen zu können. Der Kiosk und der 

Grill sind geöffnet, die Gartenbahn und die Draisine in Betrieb und 

der Fahrsimulator kann ausprobiert werden. Und unsere kleine Lok, 

der Rangiertraktor Tem I ‹Goofy›, wird wie üblich die Pendelfahrten 

zwischen Bahnhof und Locorama machen», sagt Vizepräsident Gal-

lus Hengartner.

Einzig die Signalbrücke und die Modellbahn müssen geschlossen 

bleiben. Dafür ist am 9. August, dem letzten Feriensonntag, ein wei-

terer Höhepunkt geplant: Ein grosser Eisenbahnartikel-Verkauf soll 

auf dem Gelände stattfinden. Markus Bösch / Koord.

Bereits in den Sommerferien wird das Locorama jeweils an den Sonntagen ge-

öffnet sein. Foto: Markus Bösch

Locorama öffnet wieder am 5. Juli
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� Jubiläumskonzerte Cantores Corde 

erst 2021

Chor und Orchester Cantores Corde verlegen ihr 

Jubiläumsprojekt und somit die für Oktober ge-

planten Aufführungen des Oratoriums «Saul» 

von G. F. Händel auf nächstes Jahr.

Cantores Corde sind seit genau 30 Jahren ein 

Garant für hochstehende Chorkonzerte in der 

Ostschweiz. 1990 vom Dirigenten und Musik-

pädagogen Karl Paller ins Leben gerufen, er-

arbeiten die Sängerinnen und Sänger mit Herz – 

Cantores Corde – alljährlich zusammen mit dem 

Cantores-Corde-Orchester ein bedeutendes 

Oratorium der Musikliteratur und führen dieses 

an vier Konzertorten in der Ostschweiz auf.

Der Vereinsvorstand sieht sich nach reiflicher 

Abklärung nicht in der Lage, logistisch, personell 

und finanziell die entsprechenden BAG-Vor-

gaben für Aufführungen vor grossem Publikum 

zu erfüllen. Es wurde beschlossen, das Projekt 

zum 30-Jahr-Jubiläum auf den Herbst 2021 zu 

verschieben. Dann gelangt das monumentale 

Oratorium «Saul» von Georg Friedrich Händel zur 

Aufführung. Das fast dreistündige Werk wird im 

Oktober 2021 zweimal aufgeführt, aufgeteilt auf 

total vier Konzertdarbietungen − in Romanshorn, 

Weinfelden und Wil. Weitere Infos und genaue 

Konzertdaten: www.cantorescorde.ch.

Vorstand Cantores Corde / Koord.

«Unsere Musik-Kulturen gehören zusammen»

Vom neuen Schuljahr an bildet die Musikschule 
Romanshorn den Nachwuchs des örtlichen Mu-
sikvereins aus: Es ist ein Meilenstein für beide 
Vereine.

Vor einem Jahr haben die Gespräche und 
Verhandlungen begonnen – nun können der 
Leiter der Musikschule und der Präsident 
des Musikvereins auf eine erfolgreiche Zu-
sammenarbeit anstossen: «Ab dem Sommer 
können wir Synergien nutzen und wichtige 
Schritte in die Zukunft machen. Mit dieser 
Übereinkunft lassen wir unsere 20 Schüler/
innen künftig durch die Musikschule (Blas-
instrumente und Schlagzeug) ausbilden. 
Und unsere vier Lehrpersonen übernimmt 
sie auch», sagt Hanspeter Bolliger vom Mu-
sikverein. Und das heisst für die Musikschu-
le: «Wir werden damit zu ihrem Dienstleister 
und Unterstützer. Wir ziehen am gleichen 
Strick und blasen ins gleiche Horn und wer-
den zu kompetenten Partnern auf Augenhö-
he», erklärt Samuel Forster, Schulleiter.

Gemeinsames Musizieren
Grundsätzlich können Anmeldungen über 
die Musikschule und den Musikverein ge-
tätigt werden, Letzterer subventioniert den 
Unterricht für seine «Schüler/innen». Die 
Zusammenarbeit läuft über Samuel Forster 
und Yvonne Meier, die zuständig ist für die 
Jugendmusik des Musikvereins. Die erste 
Möglichkeit, in einem Ensemble mitzuspie-
len, sind «die Notenfresser». Anschliessend 
können sie in die Jugendmusik einsteigen 

(und später in den Musikverein): «Wichtig 
sind uns die Durchlässigkeit und die Zukunft 
unseres Vereins inmitten eines überaus gros-
sen und vielfältigen Freizeitangebots», hält 
Bolliger fest. Und es soll auch möglich werden, 
aufzuzeigen, wie breit und vielfältig Musik ge-
macht werden kann, insbesondere auch mit 
Blasinstrumenten: «Zum Beispiel mit der Er-
weiterung von Blasmusikensembles mit einem 
Streichbass und mit gemeinsamen Projekten 
oder Familienkonzerten. Wir sind überzeugt, 
dass gemeinsames Musizieren erlebnisreich 
und attraktiv ist. Und das kulturelle Leben 
in Romanshorn ganz wesentlich bereichert», 
sagt Forster. Markus Bösch / Koord.

Als Dach für alle: «Es ist ein Zeichen des Vertrau-

ens, dass Musikschule und Musikverein zusam-

menspannen.» (Samuel Forster [l.], Hanspeter Bol-

liger). Foto: Markus Bösch

Brigitte Senn in Kirchenvorsteherschaft gewählt

KURZ NOTIERT

Es scheint mir … 
…, dass die Verantwortlichen dieses doch umstrit-

tene Baureglement auf Biegen und Brechen den 

Romanshorner Stimmbürgern schmackhaft ma-

chen wollen, damit ein «Ja» bei der Abstimmung 

zustande kommt. Trotz der Feststellung, dass 

dies allenfalls eine Entwertung der Liegenschaf-

ten zur Folge hat. Stadtrat Gemperle: «Will nicht 

ausschliessen, dass die Grünflächenziffer im Ein-

zelfall zum Nachteil eines Hausbesitzers werden 

könnte. Es stimmt aber schlichtweg nicht, dass 

alle schlechter damit fahren.»

Vermutlich sind sich die wenigsten Romanshorner 

Stimmbürger/innen bewusst, auf was wir uns da 

einlassen? Ich finde es aber toll, dass das neue 

Baureglement im Bereich SBS mit so viel Achtung 

und Respekt gegenüber der SBS angepasst wurde.

Warum bringt man den Stimmbürgern von Ro-

manshorn nicht dieselbe Achtung und Respekt 

entgegen, sondern behandelt sie mit einer Gering-

schätzigkeit sondergleichen, indem man die Ein-

sprachen einfach nicht akzeptiert und mit faden-

scheinigen Begründungen ablehnt?

Darum meine Forderung: Alle Einsprachen zu ak-

zeptieren.Alle Einsprachen müssen bei der Ge-

meindeversammlung präsentiert werden. Dadurch 

soll nicht nur das Pro, sondern auch das Contra zu 

diesem Gesetzentwurf aufgezeigt werden.

Kurt Furrer

Kastaudenstrasse 10, Romanshorn

Leserbrief

Die Rechnung 2019 
der evangelischen 
Kirchgemeinde Ro-
manshorn-Salmsach 
wurde mit grosser 
Mehrheit angenom-
men. 

Mit einem sehr guten Resultat ist Brigitte 
Senn als neues Mitglied der Kirchenvor-
steherschaft gewählt worden. Anstatt der 
Kirchgemeindeversammlung wurde am letz-
ten Sonntag brieflich abgestimmt. Erfreu-
lich, dass 271 Kirchbürger der brieflichen 
Abstimmung nachgekommen sind. Die Jah-
resrechnung 2019 schloss mit einem Ertrags-
überschuss von Fr. 147’583.80 ab. Sie wurde 
bei einer Beteiligung von 265 Stimmberech-

tigten mit 259 Stimmen angenommen. Bei 
der Frage der Gewinnverteilung beteiligten 
sich 264 Stimmberechtigte, der Vorschlag 
wurde mit 247 Ja-Stimmen deutlich ange-
nommen.
Als neues Mitglied der Kirchenvorsteher-
schaft stand Brigitte Senn zur Wahl. Für sie 
waren 260 Wahlzettel eingegangen. Mit dem 
sehr guten Resultat von 237 Stimmen ist sie 
für die Amtsperiode 2020−2024 gewählt. Sie 
übernimmt das Ressort Gottesdienst, Musik 
und Alter. 
Die Kirchenvorsteherschaft bedankt sich für 
das Vertrauen, das durch die Stimmbürger 
bestätigt wurde.

Kirchenvorsteherschaft der evang. 

Kirchgemeinde Romanshorn-Salmsach/Koord.
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Die Schüler der 4. bis 6. Klasse der Primarschu-
le Salmsach haben erfolgreich am nationalen 
Wettbewerb von Raiffeisen Schweiz teilge-
nommen. 

Die Ausschreibung findet jährlich statt; da 

jedoch die Teilnehmerzahl rückläufig war, 

wurde er in diesem Jahr grösser beworben. 

Unter den zahlreichen Teilnehmern schweiz-

weit konnten die Schüler der Mittelstufe 

Salmsach den 2. Platz belegen, worauf sie 

sehr stolz sein können, wie Arno Zessack, 

Vorsitzender der Bankleitung Neukirch-Ro-

manshorn, bei der Preisübergabe betonte.

«Glück− Was bedeutet Glück für mich?»
Zum vorgegebenen Thema «Glück» ge-

stalteten die Schüler Glücks-Karten. Diese 

überzeugten mit ihrem Wow-Effekt und 

ihren kreativ gestalteten Glücksmomenten. 

Das Thema «Glück» wurde für den Unter-

richt aufgegriffen, diskutiert und ausgestal-

tet, zum Beispiel in einem Glücksbuch. Am 

Montag, 2. Juni, in der grossen Pause durf-

ten die Schüler zusammen mit Esther Zünd, 

Lehrerin für Bildnerisches Gestalten und 

Werken, den symbolischen Check über 500 

Franken für die Klassenkasse von Arno Zes-

sack entgegennehmen. Conny David

Evangelische 
Kirchgemeinde

Romanshorn 
Salmsach

Freitag, 26. Juni
16.30 Uhr, Fritigshüsli. 19.30 Uhr, Teenie.

Samstag, 27. Juni
14.00 Uhr, Cevi-Nachmittag.

Sonntag, 28. Juni
09.30 Uhr, Gottesdienst in Romanshorn mit Pfr. Ruedi 
Bertschi; Bruno Sauder, Orgel. Mit Taufe und Kinder-
hüeti. Mit Verabschiedung und Begrüssung Kirchen-
vorsteher. Ehrungen für Dienstjubiläen. Anschlies-
send Apéro.

Dienstag, 30. Juni
14.00 Uhr, Kreative Frauengruppe.

Donnerstag, 2. Juli
09.00 Uhr, Frauezmorge, nur bei schönem Wetter im 
Garten. 14.00 Uhr, Gemeindegebet. 17.00 Uhr, Probe 
Spatzen. 17.45 Uhr, Probe Amseln. 19.00 Uhr, Kom-
pass im KGH.

Bitte beachten Sie, dass wir die Kontaktdaten der Be-
sucher erfassen werden, und dass der Einlass deshalb 
bei den Gottesdiensten etwas länger dauern könnte. 
Kommen Sie frühzeitig! Vorläufig kein Fahrdienst!

Weitere Angaben: www.evang-romanshorn.ch

Samstag, 27. Juni
18.30 Uhr, Eucharistiefeier zum Patrozinium, an-
schliessend Feuerwache bis zur Sonntagsmesse.

Sonntag, 28. Juni
10.15 Uhr, Eucharistiefeier zum Patrozinium

Weitere Angaben: www.kathromanshorn.ch

Sonntag, 28. Juni
10.00 Uhr, Gottesdienst

Weitere Angaben: www.emk-romanshorn.ch

Samstag, 27. Juni:
14.00 Uhr, Jungschar

Sonntag, 28. Juni:
10:00 Uhr Gottesdienst oder Livestream mit Nicole 
Ebe. 09.45 Uhr, Hort/Kidstreff
19.00 Uhr, DEPO3-Gottesdienst junge Erwachsene.

Donnerstag, 2. Juli:
14.30 Uhr, Bibelstunde

Weitere Angaben: www.rebgarten.ch

Sonntag, 28. Juni
10.00 Uhr, Gottesdienst, Kinderprogramm

Weitere Angaben: blog.fct.church

Evangelisch-methodistische Kirche

KIRCHE IM REBGARTEN

Gottesdienst – Samstag, 27. Juni
09.00 Uhr, Bibelgespräch. 10.25 Uhr, Predigt.

Weitere Angaben: 
www.adventisten.ch

Kirchliche Veranstaltungen

Gruppenfoto 4.–6. Klasse Primarschule Salmsach mit Arno Zessack (r.) und Esther Zünd (2. v. r.).

Foto: Conny David

Gemeindeversammlung zum 

Rahmennutzungsplan

Ist die Bedeutung des Rahmennutzungsplans den 

Bürgern wirklich bewusst? Es geht hier auch um 

attraktive Grünräume und eine verträgliche Ent-

wicklung. Dafür gibt es die Gemeindeversammlung 

am 2. Juli um 19.30 Uhr in der evang. Kirche.

Aber wozu diese Eile?

Der Gemeinderat hat den Plan praktisch in unver-

änderter Version aufgelegt. Darin gibt es noch ei-

nige Punkte, die für eine verträgliche Entwicklung 

und die Zukunft von Romanshorn meiner Meinung 

nach schädlich sind.

Konkret steht z. B. die Bunkerwiese in einer Bau-

zone, die Gebäude mit sagenhaften 60 Meter Län-

ge(!) und 11 Meter Höhe(!) erlauben würde. Auch 

auf dem gegenüberliegenden Seepark beim Asco-

brunnen sähe es ähnlich aus.

Mehr als 40 Einsprachen zum revidierten Rah-

mennutzungsplan sind eingegangen und es gab 

dazu keine öffentliche konstruktive Auseinander-

setzung. Ich wünschte mir eine viel bessere Kom-

munikation zwischen Regierung und Bevölkerung. 

Darum Nein zum aktuellen Rahmennutzungsplan 

und damit FÜR einen besseren Dialog, ein besse-

res Miteinander und vor allem einen noch besseren 

Plan für die Zukunft unserer schönen Stadt.

Christoph Müller, IG Pro Bunkerwiese

Rislenstrasse 9a, Romanshorn

Leserbrief

Primarschule Salmsach erreicht zweiten Platz 
bei Raiffeisen-Schweiz-Wettbewerb
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MemberPlus – profitieren auch Sie!

Wochenmarkt: Jeden Freitag, 8.00–11.00 Uhr,
Allee-/Rislenstrasse

Ausleihzeiten Gemeindebibliothek
Dienstag & Mittwoch 14.00–18.00 Uhr
Freitag 09.00–11.00, 14.00–18.00 Uhr
Samstag 09.00–12.00 Uhr
(Kurierdienst für Personen, die einer Risikogruppe angehören)

Ausleihzeiten Ludothek
Dienstag 15.00–18.00 Uhr
Samstag 10.00–13.00 Uhr
Während der Schulferien nur samstags 10.00–13.00 Uhr.

Hafenrundfahrt in Romanshorn
14. Juni bis 27. September 2020
Sonntags jeweils von 11.00−12.30 Uhr 

Gemäldeausstellung Ludwig Demarmels (1917−1992), 

mit zum Teil noch nie gezeigten Werken

Öffnungszeiten nach Vereinbarung, Telefon 071 463 18 11, 

Atelier-Galerie Demarmels, Amriswilerstrasse 44.

Filmprogramm: s. ROXY, S. 15 Datenbezug von Stadtmarketing Romanshorn.

Die Koordinationsstelle «Seeblick» bietet keine Gewähr auf Vollständigkeit.

MARKTPLATZ

Diverses

Zu vermieten

Agenda Romanshorn / Salmsach vom 26. Juni bis 5. Juli 2020

Ab 31. August, sehr schöne 3½-Zim-

mer-Wohnung, ca. 90 m2, an der Allee-
strasse 25 mit Tiefgaragenplatz. Auskünfte 
per Telefon 071 460 17 21.

Schmerzen die Füsse?

Fussoase Romanshorn, M. 079 338 92 96. 
Podologische Fusspflege. Ich freue mich 
auf Ihren Besuch an der Kastaudenstrasse 
13d in Romanshorn.

Orchidee Kosmetik Heeb

Mit EFZ und über 10 Jahren Erfahrung. 
Kastaudenstrasse 4, 8590 Romanshorn 
Telefon 076 345 03 05.  
Natürlich  schön von Kopf bis Fuss. 
www.orchidee-kosmetik-heeb.ch 
Termin nach Vereinbarung

Beauty-simplyhairfree in Romanshorn.
Dauerhafte Laser-Haarentfernung mit Dio-
denlaser. Gesichtspflege nach der Hydra-
Facial-Methode (Tiefenreinigung und Anti-
Aging). Mobile 079 734 86 75. 
www.beauty-simplyhairfree.com

Quark-Cup, das Frische-Erlebnis! Foodtruck 

ab 27. Juni direkt am Hafen Romanshorn.

Versch. Quarks, Früchte & Toppings zusam-
menstellen u. geniessen. Als Snack oder 
Hauptmahlzeit, es ist für jeden etwas dabei.

� Kanu-Nachwuchsregatta in 

Romanshorn

Morgen Samstag findet die 1. Kanu-Regatta 

dieses Jahres in der Schweiz statt. Die üblicher-

weise Anfang Mai durchgeführte Nachwuchs-

regatta gibt den jungen Kanutinnen und Kanuten 

aus der ganzen Schweiz die Möglichkeit einer 

ersten Standortbestimmung. Mit von der Partie 

sind auch Athleten aus Süddeutschland. Somit 

werden über 100 Jugendliche für spannende 

Wettkämpfe sorgen, ab 10 Uhr bei verschiede-

nen Disziplinen an Land. Von 13 bis 17 Uhr folgen 

die Rennen im Kajak-Einer und -Zweier auf der 

Regattabahn. Zuschauer sind herzlich willkom-

men, auch in der Festwirtschaft. Peter Gubser

Kanu-Club Romanshorn

KURZ NOTIERT

Kostenlose Sommeraktion «Qigong im Park»
Qigong schnuppern in ROMANSHORN im Park 

am See. Bei guter Witterung wird an insgesamt 

sieben Standorten im Thurgau Qigong unter 

freiem Himmel oder drinnen durchgeführt.

Auch in Romanshorn haben Interessierte die 

Möglichkeit, Qigong unter fachkundiger Leitung 

auszuprobieren. Die Sommeraktion, die für drei 

Jahre geplant ist, wird mit Unterstützung vom 

Amt für Gesundheit Thurgau, der Gesundheits-

förderung Schweiz, der Mitglieder der SGQT 

und der terzStiftung durchgeführt.

Qigong kann überall, zu jeder Zeit und von Men-

schen aller Altersstufen praktiziert werden 

(stehend, in Fortbewegung, sitzend, liegend). 

Demzufolge sind insbesondere ältere Men-

schen aufgerufen, diese wirksame Methode der 

Gesunderhaltung im ganzheitlichen Sinn ken-

nenzulernen.

www.qigongimpark.ch

Die Richtlinien …

…für Beiträge und Leserbriefe zu Gemein-

deversammlung Rechnungsgemeinde, fin-

den stroebele.ch/seeblick

Koordinationsstelle «Seeblick»

TEXTANZEIGE

Ursula Müller

079 344 37 39

info@setum.ch

Karin Hochreutener

078 893 45 80

info@shiatsu-weinfelden.ch

Die Termine für das kostenlose Üben in Ro-

manshorn sind jeweils samstags 04./11./18. 

Juli um 8.30 Uhr im Park am See.

Treffpunkt auf dem Parkplatz vor der Mini-

golfanlage neben dem Seebad. Sitzgelegen-

heiten zum Üben im Sitzen stehen vor Ort zur 

Verfügung.

Samstag, 27. Juni

– 09.00−18.00 Uhr, Nachwuchsregatta, Bootshaus, west-

lich der Badi, Kanu−Club Romanshorn

– 10.00−17.00 Uhr, Pitwalk und Roll out (Roll out von 

14.00−16.00 Uhr), Ferrari F40 wird vorgestellt, auto-

bau-Erlebniswelt

– 18.30 Uhr, Eucharistiefeier zum Patrozinium mit dem Ent-

zünden des Johannesfeuers, kath. Kirche, kath. Pfarrei

Sonntag, 28. Juni

– 08.00−17.30 Uhr, Ersthelfer Stufe l IVR, Samariterverein 

Romanshorn, Mehrzweckgebäude

– 10.15 Uhr, Eucharistiefeier zum Patrozinium, kath. Kirche, 

kath. Pfarrei

Montag, 29. Juni

– Grünabfuhr in der Gemeinde Salmsach

– 19.00−21.00 Uhr, Vereinsübung Samariterverein Ro-

manshorn «es knaxt im Gebälk», Mehrzweckgebäude

Mittwoch, 1. Juli

– 14.00−17.00 Uhr, Eltern-Kind-Café − on tour, Monrü-

ti-Parkplatz, Ludothek

Donnerstag, 2. Juli

– 20.00 Uhr, DIANPAWA − Der SingleTreff um die 50, Res-

taurant Panem, Dianpawa
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a� �� �uli ����Neue Beratungszeiten

�cha�ter-��������������

Montag - Freitag 08.30 bis 12.00 Uhr 13.30 - 16.30 Uhr

Mehr Zeit für persönliche Beratungen
Individuelle und ����������� Beratung�����������
sind ����������������������������������
Montag bis Freitag von 7.00 bis 19.00 Uhr�
�������������������������������������� möglich. 

Wir freuen uns auf Sie!

Run� um �ie Uhr
Bancomaten f�r �us- un� �inzah�ungen� 
�mris�ilerstrasse������ �eukirch ��gnach����� �lleestrasse��� �� �omanshorn
Bancomaten f�r �uszah�ungen� 
����������������������gnach������������������ �������� ����eo vis � vis Bahnhof �� �omanshorn
�-Banking f�r �ontoabfragen� �ahlungen��Börsenauftr�ge������������ ��������������������

Raiffeisenbank Neukirch-Romanshorn
Tel. 071 474 74 44 | raiffeisen.ch/neukirch-romanshorn

© Anita Flossdorf www.qigongimalter.ch

Gesundheitsförderung für alle
und speziell im Alter

© Anita Flossdorf www.qigongimalter.ch

Teilnahme

kostenlos

einfach

ausprobieren!

Eine Sommeraktion 2019 – 2021
Mit Unterstützung von: Amt für Gesundheit Thurgau,
Gesundheitsförderung Schweiz, Mitglieder SGQT, terzStiftung www.qigongimpark.ch

In Romanshorn

Samstag, 4./11./18. Juli.

Jeweils um 8.30 Uhr.

Sitzgelegenheiten sind vorhanden.

Treffpunkt

Parkplatz vor der Minigolfanlage, neben dem Seebad.

Kontakt

Ursula Müller, Tel. 079 344 37 39, info@setum.ch

Karin Hochreutener, Tel. 078 893 45 80, info@shiatsu-weinfelden.ch

FARBMISCHSERVICE

WENN FERIEN ZU HAUSE,
  DANN SCHÖN BUNT!

� individuelle Farbtöne nach Ihrer Vorlage � Wandfarben, Fassadenfarben, Oelfarben, Lasuren und Lacke � viele Farben ab 500ml erhältlich �

VORBEIKOMMEN, FARBE AUSWÄHLEN
    UND MITNEHMEN.

Mo.-Fr. 07.00 - 12.00 Uhr oder nach Vereinbarung. Industriestrasse 6 | Romanshorn | Tel.: 071 220 99 94 | www.ihre-malerin.ch


